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Mit dem erzielten Einnahmeüber-
schuss steigt das Vermögen der BKK 
Textilgruppe Hof auf knapp 6 Mio. € 
an. Das Gesamtvermögen betrug
 zum Jahresende nahezu das 3,6- 
Fache des Vermögenssolls und 
entspricht einem Pro-Kopf-Vermögen 
jedes Versicherten von 1.104,71 €.  
Das Rücklagesoll in Höhe von 
1.649.000 € ist damit voll vorhanden 
und entspricht 100 % einer durch-
schnittlichen Monatsausgabe. Die 
Bilanzsumme betrug zum Jahresende 
8.590.430 € und erhöhte sich gegen-
über dem Jahresbeginn um 433.830 €. 

Die Prüfung des Geschäftsergebnisses 
der BKK Textilgruppe Hof wurde von 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
A & C GmbH vorgenommen, die wie 
im Vorjahr einen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilte. Damit 
entspricht die Rechnungslegung 
der BKK Textilgruppe Hof in vollem 
Umfang den gesetzlichen Vorgaben. 
Die Voraussetzung für die Entlastung 
des Vorstands nach § 77 Abs. 1 SGB 
IV lag somit vor. Die Jahresrechnung 
2013 wurde mit den genannten 
Zahlen festgestellt und dem Vorstand 
die Entlastung erteilt. In gleicher 
Sitzung des Verwaltungsrats wurde 
dem Vorstand, Herrn Knöchel, mit der 
Verlängerung des Vorstandsvertrags 
für weitere sechs Jahre das Vertrauen 
ausgesprochen.

Ausgaben 2013

EINNAHMEN

Beiträge aus 2008

Summe

-34.234 €

Gesundheitsfonds

Ersatz- und Erstattungsansprüche 207.036 €

Vermögenserträge, Finanzausgleiche 70.409 €

Einnahmen insgesamt

AUSGABEN

Ärztliche Behandlung 3.166.809 €

Zahnärztliche Behandlung 1.067.827 €

Zahnersatz 280.764 €

Arzneimittel 2.432.070 €

Heil- und Hilfsmittel 1.368.052 €

Krankenhausbehandlung 6.783.485 €

Krankengeld 1.162.220 €

Fahrkosten 408.206 €

Soziale Dienste, Krankheitsfrüherkennung 
Vorsorge- und Rehabilitationsmaßnahmen

565.261 €

Schwangerschaft/Mutterschaft 315.946 €

Häusliche Krankenpflege/Haushaltshilfe/ 905.114 €

Sonstige Leistungsausgaben 170.809 €

Umlagen/Finanzausgleiche/
Vermögensaufwendungen

455.842 €

Verwaltungskosten 744.319 €

Ausgaben insgesamt

ÜBERSCHUSS DER EINNAHMEN

19.678.261 €

19.921.472 €

94.748 €

19.826.724 €

Erfolgsrechnung:  
Geschäftsbericht 2013
Mit dem Geschäftsbericht 2013 resümiert die BKK Textilgruppe Hof erneut ein erfolgreiches 

Jahr. So konnte sie mit der Kombination aus zusätzlichen Satzungsleistungen, Prämienaus- 

zahlung und stabiler Finanzlage auch im Jahr 2013 ihre Marktposition weiter ausbauen.

Neben der Prämienzahlung liegt ein 
weiteres Plus der BKK Textilgruppe 
Hof in der Leistungs- und Servicestär-
ke. Hier überzeugen unsere satzungs-
basierten Zusatzleistungen, die weit 
über die gesetzlichen Leistungen hin-
ausgehen. Das dürfte auch der Grund 
für die Steigerung des Mitgliederbe-
standes um 1,7 % im Vergleich zum 
Vorjahr sein: Zum Jahresende 2013 
betreute das Team der BKK nahezu 
7.000 Versicherte.

Insgesamt zeigte sich im Geschäftsjahr 
2013 erneut eine positivere Entwick-
lung als bei der Haushaltsplanung er-

wartet. Gegenüber einem geschätzten 
Einnahmenüberschuss von 53.000 €  
bei der Haushaltsplanung, konnte ein 
tatsächlicher Einnahmeüberschuss 
von 95.000 € erzielt werden. Denn 
den Einnahmen von 19.921.000 € 
standen Ausgaben von 19.826.000 €  
gegenüber. 94 % (18.627.000 €) 
unserer Ausgaben wurden für die 
Versorgung unserer Versicherten 
verwendet. Die sonstigen Ausgaben 
beliefen sich inklusive der Prämienzah-
lung auf 456.000 €. Für die Verwal-
tung wurden 744.000 € verausgabt.

Das Fazit vorab: Das Geschäftsjahr 
2013 verlief rundum zufriedenstel-
lend. Deshalb konnte die BKK Textil-
gruppe Hof das vierte Jahr in Folge  
im März 2014 für das Jahr 2013 eine  
Prämie an ihre Mitglieder auszahlen.  
In diesem Rahmen erhielt jedes Mit- 
glied für das volle Versicherungsjahr  
2013 einen Scheck in Höhe von 60 €.  
Insgesamt wurden auf diese Weise 
Beiträge in Höhe von 310.000 € an 
unsere Mitglieder zurückerstattet. 

Über eine erneute Prämie für das 
Jahr 2014 entscheidet der Verwal-
tungsrat in einer seiner nächsten 
Sitzungen.

Erfolgsrechnung 2013

Krankenhausbehandlung 34,2 %

Sonstige Leistungsausgaben 0,7 %

Arzneimittel 12,3 %

Heil- und Hilfsmittel 6,9 %

Krankengeld 5,9 %

Zahnärztliche Behandlung 5,4 %

 Häusliche Krankenpflege/ 
Haushaltshilfe 4,6 %

Verwaltungskosten 3,8 %

Soziale Dienste, Krankheitsfrüherkennung 
Vorsorge- und Rehabilitationsmaßnahmen 2,9 %

Umlagen/Finanzausgleiche/ 
Vermögensaufwendungen 2,3 %

Fahrkosten 2,1 %

Schwangerschaft/Mutterschaft 1,7 %

Zahnersatz 1,4 %

Ärztliche Behandlung 16 % 


